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Königl. Provinzial-⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


No. 163. Sonnabend, den 16. Juli. 1842. 


Sonntag, den 17. Juli 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 
f Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Um 9 uhr Herr 
Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. 
Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 21. Juli, Wochenpredigt Herr Conſiſto⸗ 

rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. i 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Derſelbe 
Catechiſation. \ 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1274 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Eflnſegnung der Confirmanden Herr Diac. 
Hepner. Donnerſtag, den 21. Juli, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. - 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 837 Uhr. Herr 

Vicar. Juretſchke, Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
20. Juli, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Richter. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Pfarter Dorpaſchke, Deutſch. Anfang 9 Uhr. Herr 
Pfarrer Skiba. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Viearius Juretſchke. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair, Gottes dienſt und Communion Herr 

Diviſionspredigen Dr. Kahle. Anfang um 9 Uhr. Sonnobend, den 16. Juli 
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Nachmittag 5 Uhr Beichte Herr Dr. Kahle. Vormittag Herr Prediger Böck. 

Anfang um 11 Uhr. Fre 3 S . 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Schul Direktor Dr Löſchin. Aufang 9 Uhr. 
Sonnabend, den 16. Juli, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. Mittwoch, den 20. Juli, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. 
Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 8 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 16. Juli, Nachmittags um 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 20. Juli, Prüfung der Conſirmanden durch Herrn Predigen 
Karmann. Anfang 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 834 Uhr Herr Dr. Hintz und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Sonnabend, den 16. Juli, 
Nachmittags 1 Ubr Beichte. i 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. Juli 1842. 

Herr Juſtiz-Commiſſarius v. d. Oſten aus Stalupeen, Herr Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Henitze nebſt Familie aus Inowraclaw, Herr Profeſſor Kiß aus 
Berlin, Werner v. Borcke nebſt Familie aus Reſelkow in Pommern, Herr Kauf⸗ 
mann Jäkel Behr. Kopke aus Dobrowa, log. im Hotel de Berlin. Heir Kauf⸗ 
mann. J. Hennig nebſt Familie und Herr Partifulier T. Peterſon aus Stettin, 
Herr Kaufmann A. Galien aus Magdeburg, log. im Engliſchen Haufe. Hert 
Major a. D. v. Brzeski aus Thorn, Herr Gutsbeſitzer Rheinlang aus Pucz, log. 
in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Gödke aus Hartowitz bei Löbau, Herr 
Apotheker Lazarowicz aus Schwetz, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Kalkutz aus Cöslin, log. im Hotel de St. Petersburg, Herr Gutsbeſitzer Ma⸗ 
thias Ehmer nebſt Frau und Fräulein Tochter Marianne Ehmer aus Belle⸗Allianz, 

log. im Hotel de Leipzig, 


Be kannt em a ch u n em 

1. Am 29. Juni e. iſt ein unbekannter, ſchon völlig in Verweſung überge⸗ 
gangener weiblicher Leichnam, von Heiner Statur, bekleidet mit einer braun kattune⸗ 
nen Jacke, einem roth und weiß geblümten Rocke, blauen langen Strümpfen mit 
bunten Strumpfbändern, einem rotben Halstuche, ſchwarzer Kappe und Hemde, 
bei Heubude in der Weichſel aufgefunden worden. 5 

Wer über die perfönlichen Verhältniſſe der Verunglückten nähere Aus kunft zu 
geben vermag, wird hierdurch aufgefordert, ſich dieſerhalb in dem Criminal Verhör⸗ 
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zimmer des unterzeichneten Gerichts einzufinden, und ſollen ihm dadurch keine Kor 
ſten erwachſen. 1 a 5 2 : 
Danzig, den 7. Juli 1842. n 
Königliches Land» und Stadtgericht. a 
% Zu der vacant werdenden Stelle eines Thurmpfeifers zu St. Marien kön⸗ 
nen ſich mit Civil⸗Verſorgungs⸗ Scheinen verſehene Invaliden, die das Clarinet bla⸗ 
fen, entweder fchrifrlich oder in unferm Secretariat unter Beibringung der Quali · 
cations⸗Atteſte melden. B 
Danzig, den 9. Juli 1842. = 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath: 


Danzig, den 8. Juli 1842. a 
Odberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
8 iterariſche Anzeige i 
4. Bei L. G. Homann, Zopengaſſe M 598. iſt zu haben: 
432 Stammbuchs aufſfaͤtze. 
Sinn: und Denkſprüche zu Freundſchafts denkmälern für Jünglinge und Jung ⸗ 
frauen. Eisleben, Reichardt. ? vo. Geheftet 10 Sgr. 
N Entbindung. 


5. Die am 13. d., Abends 11 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lie 
ben Frau geborne Holtz, von einem geſunden Töchterchen, zeige ich hiemit, in Stelle 
befonderer Meldung, ergebenſt an. - 
Danzig, den 15. Juli 1842. a Pierfon. 
Unzei en. 


e 
3 6. Montag, den 18. Juli, Nachmittags 3 Uhr, die vierteljährliche Ver⸗ 

ſammlung des hieſigen Vereins zur Beförderung des Chriſtenthums unter 
° den Juden in der englifchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe J 964. Herr Miſſio⸗ 
nair Moritz wird über feine diesjährige Miſſionsteiſe berichten. 
e ni 
2: Zu dem am Donnerftage, den 21. d. M., im Sommer⸗Lokale ſtattſinden⸗ 
den Garten⸗Konzert und Tanz werden die geehrten Mitglieder der Reſſource zun 
Geſelligkeit nebſt Familien ganz ergebenft eingeladen. 5 

Danzig, den 16. Juli 1842. 
Das Comité der Reſſomce zur 9 
1 


1 1 
x 
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8. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Versicherung bel der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale r. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. 


„ ur die Aachener⸗ und Muͤnchener⸗Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft werden Verficherungen, gegen Feuerſchaden auf 
Gebäude, Mobilien und Waaren, fo. wie auf Einſchnitt, Inventarium 


N. auf. dem Lande „zu billigen Prämien angenommen und die Docu⸗ 
mente darüber ſofort ausgefertigt durch den Haupt⸗Agenten 
N G. A. Fi ſ et, 


ch 
Bureau Breitgaſſe M 1145. 


mr 


= Verfiherungsaufträge für die NEUE Berliner Hagel-⸗Aſſe⸗ 


eurance⸗Geſellſchaft werden angenommen von 


Joh. Da v. Tesmer, 
Jopengaſſe M 596. 


41. Da mein dauerndes Krankſein eine völlige und unbedingte Schonung noth⸗ 


wendig macht, fo ſehe ich mich genöthiget, denjenigen Theil des Publikums „der 
mich durch ſein Vertrauen beehrt und erfreut, - zu bitten, ſich einſtweilen, in vor⸗ 
kommenden Krankheitsfällen, an einen der nachbenannten Herten Collegen zu wenden. 
Die Herren Doctoren Berendt, v Duisburg, Gotz jun., Jäger und Lis vin 
werden die Freundlichkeit haben, die bei ihnen, in meinem Nanten, geſuchte Hülfe 
zu gewähren. N . Dr. Hein. 
Danzig, den 13. Juli 1842. 


12. Dampfſchifffahrt nach Putzig. 

Sonntag, den 17. Juli o., fährt das Dampfſchiff Rüchel-Kleiſt präcife TO 
Uhr Morgens von Neufahrwaſſer nach Putzig und legt bei Zoppot an, um Paſſa⸗ 
giere aufzunehmen. Die Perſon zahlt 1 Rthlr. für die Hin: und Rückfahrt, nach 
und von Zoppot 5 Sgr. Von Strohdeich wird ein Dampfſchiff präciſe 9 Uhr 
Morgens nach Neufahtwaſſer abgehen. Die Preiſe wie gewohnlich. e 
1 Ein junges Mädchen das im Putzmächen und andern Handarbeiten geübt 
iſt, wünſcht zu dem bevorſtehenden Dominik oder auch für länger ein Unterkommen 
in einem Laden. Daſſelbe ſieht mehr auf eine gute Behandlung als auf hohes Ge⸗ 
halt. Zu erfragen Johannisgaſſe N 1376. h 
14. Ein junges anftändiges Mädchen, welches im Schneidern geübt iſt, ſucht 
ein Unterkommen im Laden oder in der Wirthſchaft behilflich zu ſein. Näheres 
Johannisgaſſe u 1375.; auch ift daſelbſt eine Amme zu erfragen, 5 
15. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der Luft hat die Goldarbeiterkunſt zu erler⸗ 
nen, kann ſich melden bei C. A. Winkelmann. 
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16. Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiedurch ganz ergebenſt ar, daß ich 


meine Apotheke an den Apotbeker I. Klaſſe Herrn Auguſt Höpffner verkauft, und 
dieſelbe bereits am 1. Juli d. J. übergeben babe. a 
Ich ſcheide aus meinem bisherigen Wirkungskreiſe mit dem größten und in⸗ 
nigften Danke für das allgemeine Vertrauen, deſſen ich mich zu erfreuen hatte, und 
bitte recht herzlich, daſſelbe auch meinem Nachfolger zu erhalten, von dem ich über ⸗ 
zeugt bin, daß auch er mit freudigem Herzen und mit redlich ernſtem Willen ſeine 
übernommenen Verpflichtungen erfüllen wird. C. F. Martens. 
Danzig, am 12. Juli 1842. 1355 
Die Uebeinahme der C. F. Martens ſchen Apotheke macht es mit zur 
ernſten und heiligen Pflicht, meine damit verbundenen Beruſt pflichten mit der größ⸗ 
ten Aufmerkſamkeit und mit der gewiſſeuhafteſten Treue und Pünktlichkeit zu erfül- 
len. Ich erlaube mir daher, mich dem gütigen Wohlwollen der geehrten Bewohner 


Danzigs und der Umgegend angelegentlichſt zu empfehlen, und um ihr beglückendes 


Verttauen recht herzlich zu bitten. f 

Danzig, am 12. Juli 1842. Auguſt Höpffner, 
i 5 Heil. Geiſt⸗ und Ziegengaſſen⸗Ecke. c 
17. Da ich theoretiſch und praktiſch als Schornſteinfeger⸗Meiſter geprüft wor⸗ 
den und die Erlaubniß des ſelbſtſtändigen Betriebes am biefigen Otte erhalten habe, 
ſo verfehle ich nicht, mich Einem hochzüuverehrenden Publikum mit der Bitte um gä⸗ 
tige Aufträge ganz gehorfamft zu empfehlen; und da ich perſönlich die Reinigung 
der Schornſteine in den mir anvertrauten Grundſtücken bewirken werde, ſo hoffe ich 
durch Reellität und Pünktlichkeit in meinem Geſchäfte mich des Vertrauens meiner 
geehrten Kunden werth zu zeigen. Carl Schaberau senior, 

Danzig, den 15. Juli 1842. Schornſteinfeger⸗Meiſter, 

wohnhaft Neunaugengaſſe M 1441. 
18. Da ich von der Bruſtentzündung wieder hergeſtellt bin, fo offerire ich den 
Herren Aerzten ſowohl als auch einem hochgeehrten Publikum meine Dienſte und 
bitte um Gewogenheit. Joh. Gott. Jeſchke, 
Wundarzt ter Klaffe, wohnhaft in der Gr. Mühlengaſſe M 305. 

19. Donnerſtag, den 14. d. iſt auf dem Feldwege zwiſchen Neuſchottland bis 
Kleinhammer ein großes ſchweres doppeltes olivengrün ſeidenes Umſchlagetuch, einer 
Mantille ähnlich geſtaltet, mit breiter Knippfranze und Cordon mit Puſcheln, auch 


eben ſolchen auf den Seiten (efgenommen, alles von gleicher Farbe des Tuches, 


verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird freundlichſt und angelegentlick ſt gebe: 
ten, daſſelbe den Hertſchaften in Kleinhammer gegen eine angemeſſene Belohnung 
einzuhändigen. - 2 r : 

20. Ein junger Pinſcherhund, kafébraun, mit weißen Abzeichen an der Schnauze, 
der Bruſt und allen vier Füßen, mit einem meſſingnen Ketten⸗Halsbande, woran 
zwei Steuermarken und ein meſſingnes Schloß, mit der Auſſchrift W. 8. Berlin 


Leipziger Str. 30:, hat ih am 13. Juli, Abends, auf der Weſterplate von feinem. 
Herrn verloren. Wer denſelben bei Henn Krüger daſelbſt ablieferi oder nachweiſt, 
erhält voͤn demſelben eine gute Belohnung. Der Hund hört auf den Namen Kiſſing. 
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21. Montag, den 18. d., Konzert im Hotel Prinz v. Preußen. 
: S: Gsee 


335% 
© 22. Montag, den 18. Jul 1812, wird ein großes KUnſt⸗Feuer⸗ 
3 werk und Konzert im Karmannſchen Garten auf Langgarten ſtattfin⸗ 
0 den. Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1) Einen großen 
3 vulkaniſchen Ausbruch, einen feuerſpeienden Berg 
in ſener heftigſten Wuth naturgetreu darſtellend. 2) Einen Salamander. 
3) Einen großen Brillantſtein mit Strahlenfeuer und Sonnen umgeben. 4) 
Eine bewegliche Kaska e. 5) Ein Korouſſell von drei beweglichen Sonnen, 
die ſich um eine runde Horizontal- Fläche in abwechſelndem Feuer bewegen. 
6) Ein mechaniſches Stück, welches ſich dreimal als eine bewegliche Sonne 
und dreimal als ein Namenszug präſentirt. 7) Einen großen Palmbaum. 
8) Eine doppelt rotirende Sonne. 9) Eine große Girandole. 10) Eine gro⸗ 
ße chineſiſche Fontaine. 11) Eine Kaprice mit mehreren Veränderungen. 


© 12) Ein großes Vertikalrad mit Veränderungen. 13) Eine farbige Erleuchtung. 
© Zu den Pauſen werden Bombenröhren, Bienenſchwärmer, Pot à feu's und 
© 
0 


Waſſerſtuͤcke in bedeutender Anzahl abgebrannt. Das Konzert be⸗ 
3 ginnt um 6 Uhr, das Feuerwerk nimmt um 974 Uhr feinen Anfang. Enttee 
a Perſon 4 Sgr. Kinder 2 Sgr. 
8888384 N er 2 S. SO 
23. Donnerstag, den 21. Juli, bei ungünstiger Witterung den folgenden 
Tag, Concert und Tanz in der Ressource Einigkeit. Der Anfang um 5 Uhr 
Abends. 5 N Der Vorstand. 


Montag, d. 18. Juli, Konzert 
2— im Aa zul, Schl 


2⁵* Seebad Broͤſen findet heute den 16. Konzert ſtatt, ausge ⸗ 
führt vom Muſikchor des Wohllöbl. 5. Juf.⸗Regt. Entree 24 Sgr. Eine Dame 
in Begleitung eines Herrn iſt frei. 


ft 2 * 
26. Sonntag, den 17. Juli, Konzert in Herrmannshof. 
27. Seebad Zoppot. f 


Heute Sonnabend, den 16., Ates Abonemeats⸗Konzert und Ball. Das table 
d'höte findet zeitiger ſtatt, damit der Ball eher beginnen kann. 


26. ĩ Konzert. 
Sonntag, den 17. d. M. bei günſtiger Witterung im Hotel de Berlin zu 


Neufahrwaſſer. — Es find auch gleichzeitig einige geräumige Zimmer für Bade⸗ 
gäſte zu vermiethen. Be J. C. Kollberg. 
29. Eine Mitbewohnerin wird geſacht Pfaffeugaſſe M 822. 


SS DEITEE 869,856 


— 1437 — x 
3. Einen halben Thaler Belohnung erhält der Finder eines auf dem Wege 
von der altſtädtſchen Loge bis durchs Jacobsthor verloren gegangenen geſtickten 
Kragens Hundegaſſe M 34 Re 
ERAEREZLRLERRELELLELÄLRRRLÄARTRALRER 
31. Poggenpfuhl N 199. finden Knaben oder Mädchen auswärtiger 
Eltern, die hier die Schule beſuchen, eine freundliche und billige Aufnahme, 
8 Mädchen können zugleich in allen weiblichen Handarbeiten unterrichtet werden. 
Auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln an einzelne Perſonen zu vermie⸗ 
9 then. Näheres in . a 888 
32. Se gemeinſchaftlichen Morgenfahrt für Damen nach Bröſen, as 
den einige Theilnebmerinnen geſucht. Das Nähere Langgaſſe M 540. 
33. Langgaſſe M 526. ift für die Dominikszeit eine Vorſtube, 1 Saal zu 
vermiethen und 1 Handwagen zum Verkauf. f 


31. Es wird auf der Rechtſtadt 1 . Haus zu kauf. geſucht Scheibenritterg. 1252. 
35 Ein hier in Danzig belegenes Grundſtück, worin feit vielen 
: Jahten mit Vortheil ein Geſchäft, als Material» und Deſtilla⸗ 
tions⸗Handel betrieben wird, iſt Umſtände halber zu verkaufen. Das Nähere hier 
über wird ertheilt durch den Commiſſionair Herrn Lion, Poggenpfuhl M 392. 
36. Cin Eibpachts⸗Votwerk mit circa 115 Hufen magd, 3 Meilen bon hier 
entfernt, mit Aus ſaaten und einem großen Torfböruche, iſt unter annehmbaren Bes 
dingungen zu verkaufen. Brandt, Hundegaffe M 239. 
37. Das in Graudenz am Mühlendamm unweit der Trinke belegene Gehöft, 
die ſtädtiſche Brennerei genannt, mit einem Brennerei-Gebäude einer Wohnung von 
4 Zimmern, Küche und Kammern, mit gewölbten Gähr⸗ und Vorrathskellern, Bor 
denräumen, Getreideſchüttungen, einem großen, maſſiv erbauten Maſtſtall, einer der⸗ 
artigen Remiſe und Wagenſchoppen nebſt Taſche, ſo wie mit ſonſtigen Räumlich⸗ 
keiten bin ich Willens auf mehrere Jahre zu verafterpachten. Das Gehöft iſt ganz 
umzäunt, nimmt einen Flächenraum von mehreten Morgen ein, und hat etwas Acker⸗ 
land, einen Teich und Grundwaſſer. Die Gebäude ſind ſämmtlich in gutem bauli⸗ 
chen Zuſtande. Es eignet ſich daſſelbe nicht nur zur Brennerei, ſondern auch ſeiner 
Lage, Einrichtung und ſeinem Umfang nach zur Anlegung einer jeden techniſchen 
Fabrik ſo wie eines größern Gewerbes. F. Chales, Wwe. 


Kl. Kunterſtein bei er 5 den 5. Juli 1842, 
r m et hun 


—— —— —— 
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38. Holzgaſſe IE 15. find zwei decorirte Zimmer nebſt Küche, Kammer und 
Bodengelaß zum 1. Sklober e. zu vermiethen: Näheres Holzgaſſe W 14. 
39. Schillingsfeid in der Oberſtraße IF 30. iſt eine recht freundliche Woh. 
„ Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt beim Maurergeſell 
Maſelofske. f ö 
40. Langenmarkt M 483, find fünf Stuben, eine Küche, Boden und Com ⸗ 
modität zu Michaeli zu vermiethen. ö 


BE Langgaſſe M 365. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. 


— Z? 
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42. 1iten Damm W 1109, 


ſind 2 dekorirte Zimmer nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
43. Goldſchmiedegaſſe W 1072. iſt eine große Hinterſtube nebſt Kabinet mit 
Meubeln für die Dominikszeit zu vermiethen. \ 
44. Ziegengaſſe M 767., 2 Treppen hoch, iſt eine Vorſtude mit Meubeln ıc. 
zu Michaeli d. J. rechter Ziehzeit und während des Dominiks zu vermiethen. 
45. Breitgaſſe M 1101. find in der Saal⸗Etage 4 Stuben auf einem Flur, 
1 Stube parterte, Küche, Kammer, Keller und mehrere Bequemlichkeit Michaeli rech⸗ 
ter Ziehzeit zu vermiethen. > 2 
46. Hundegaſſe M 335. ſteht ein helles, gut decorittes Hinterzimmer an ei⸗ 
nen ruhigen Bewohner zu vermiethen. ! 
47. Langenmarkt M 452. find 2 Zimmer mit Meubelu an einzelne Herren 
zu vermietben und gleich zu beziehen. 
46. Gobdſchmiedegaſſe M 1092. find Stuben ꝛc. für die Dominikszeit 
auch für die Dauer zu vermiethen. i 
49. Töpfergaſſe M 21. find 2 Stuben nebſt Küche während der Dominiks⸗ 
Zeit mit auch ohue Meubeln zu vermiethen. a a 
50. Gerberg. 68. find Stuben während der ganzen Dominikszeit zu vermiethen. 


51. Es find Iften Steindamm M 374. 2 ſchöne Studen, Kabinet und Boden 


von Michaeli ab zu vermiethen. 


„ 


52. Drehergaſſe M 1317. find zwei Stuben nebſt Küche, Boden an 


‚einen Herrn oder Dame zu vermiethen. 


53. Ein Unter⸗Ladenlokal nebſt Regal und Stuben iſt für die Dominikszeit bil⸗ 
lig zu vermiethen Langgaſſe M 406. 

51. Fiſchmarkt Waſſerſeite M 1603. iſt eine Stube zu vermiethen. 

55. Das von der Frau Gräfin zu Münſter bewohnte Local, Jopengaſſe 609. 
beſtehend aus 6 (auch 8) Zimmern, Küchen u ſ. w. iſt zu verwiethen, und Michaeli 
d. J. zu beziehen. Näheres daſelbſt bei 2 F. W. Mend, 

56. Zum bevorſtehenden Dominik iſt eine Bude auf dem langen Markt zu ver⸗ 
miethen. Das Nähete Brodtbänken⸗Thor M 690. 

57. Rechtſtadt iſt eine Wohngelegenheit, beſtehend in der Belle⸗Etage, aus einer 
gemalten Hangeſtube, Stube gegenüber, Geſi ube, kl. Boden, Apartement, einer 
Unterſtube (als Comtoir⸗Stube zu benutzen), Rüche, Speiſekammer und Keller zu 
vermiethen. Wo? erfährt man durch's Intelligenz⸗Comtoir. ; 

— — ſ ͤà‚—⸗ — 
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. Ah u 
55. „Montag, den 18, Juli e., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30., - 
auf gerichtliche Verfügung und freimillige® Verlangen öffentlich meiſtbietend ver⸗ 


kauft werden: ER 
Mehrere Taſchenuhren, einiges Silberzeug, Trümeaur, Wand: und Toilett⸗ 
ſpiegel, Wand⸗ und Stutzuhren, gebrauchte Meubles aller Art, wotunter 3 antique 
\ Erſte Beilage. 
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nußbaumne Schränke, Betten, Leib⸗ und Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, anderes 

Linnen, vielfache Männer⸗ und Frauenkleidungsſtücke, Porzellan, Fayence, Glas, 

Irdenzeug, Lam ven, Kaſſeemaſchinen, viele mefl., zinn., kupf. Geſchirre, Hölzer 

zeug, Haus- und Küchengeräthe und viele andere nützliche Sachen. Ferner: 
Circa 30 Ries diveiſe Briefpapfere, 

1 engl. Stuben Spieluhr mit 13 Walzen und Bleigewichten, 1 Parthie Braun: 
ſchweiger Schlagwurſt, 1 große Electriſit⸗Maſchine, eine ächt ſilberne Schärpe, ein 
Sortiment neues porzellanes Geſchirt verſchiedener Art und eine Parthie Bücher. 

5 2 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
59. In der Montag den 18. d. M., im Auctions⸗Lokale Statt findenden Auction 


tommen Circa 10000 Stuͤck Propfen zm Verkauf. 
60. Dienſtag, den 19. Juli 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäklen 
Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers gegen daare 
Bezahlung verſteuert oder unverſteuert, nach Wahl der Herren Käufer, in zöſſentli⸗ 
licher Auction verkaufen: N f 2 Ja N 


10 Faͤſſer Smyrnger Roſienen, 
30 Faͤßchen Lexia⸗Roſienen, 

8 15 Ballen Portorico⸗Caffee. 

61 Deu Verkauf 


Mittwoch, den 20. Juli 1842, Vormittags 11 Uhr, ſoll auf den Schell⸗ 
mühle Wieſen eine bedeutende Parthie des beſten und gut gewonnenen Pferde⸗ und 
Kuhheues in Köpfen ſtehend, an den Meiſtbietenden verkauft, und zugleich die dies⸗ 
jährige Grummer⸗ Nutzung von mehreren Stucken verſchiedener Größe, zur Pa 
ausgeboten werden x ; 
Die Bedingungen für Beides werden im Termine ſelbſt angezeigt werden. 
Zu zahlieichet Verſammlung ladet höflichſt ein 
5 . He runter, 
N I bpergaſſe M 475, 
1 5 = a Juli e., ſoll Bf gerichtliche Verfügung un Auctions⸗ 
okale der zur E. A. Möll Coucurs⸗Maſſe gehöri s 
vensBeftaud, enthaltend: Si l erſchen Coucurs-Maſſe gehörige Wan 
Kattune, Gingham, Baumſin, Mouſſelin de Laine, Köperſchürzen und Pan⸗ 


E 


ting, Camelort und andere 
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toffelzeuge, Futter. Cambrys und Kattune, Stuff, Tbpbet, Merinos, Madras, Ehir 

Wollenzeuge, Piquee, Cord, Parchend, Federlinnen, Bett⸗ 
zeuge und Drill, Nanking, Plüſch, Hoſenmaucheſter, Gardienen⸗Mouſſefine, balblei⸗ 
neue Schnupfrücher, Kaffeeſervietten, wollene Fröfen, Nachtjacken, Shawls, Schlaf 
und Kindermützen, ſeidene und andere Weſtenſtoffe, Cravatten, Schlipſe, Chemiſets, 
ſeidene, Zaffer, Dammaſt⸗, Plaid⸗, wolle ae, Mouſſelin de laine⸗, Foulard⸗ und ans 
dere Tücher, ſeidene, Mouſſelin de laines und Flohrſhawls, Florenge, Atlas und 
andete Seidenzeuge, öffentlich meifibierend veikauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit 
* werden. 


ae l Se Auctionator 
Mittwoch, den 20. Juli 1 1645 : „Vormittagsgs b 
10 En solle auf dem Heerings-Hofe in der eee 
23 Tonnen kleine norwegiſche Sommer⸗ Heeringe 
um. 22, dito norwegiſche Breitling, 


vont dies jaͤhrigen Fange, weiche ſo eben ungploingee find, öffent, 


lich * den Meiſtbietenden velauctlonitt weden d durch 


Katſch, Makler. 
64. 3 Montag den 25. Juli 1842, ſollen auf freiwilliges Verlangen des Hof⸗ 
1 Herrn Johann Gottlieb Ketterling zu Guteherberge meifibietend verkauft 
werden: 
5 Pferde, 3 ftiſchmilchende Aue 1 een eiſeuachſ. Arbeits⸗ 
wagen mit Auſtleitern, 
2 Morgen Winter» Roggen, 
2 „Hafer auf dem Held 
2 „Gerſte 
12 Kartoffeln (in halbe Morgen eingetheilt) 
15 Köpfe gut gewonnenes Kuh⸗ und Pferdeheu, 
und 150 Ruthen guten geruchloſen Torf. 
Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird vor dem Beginn der 
e angezeigt 7 8 zahlen zur Stelle. 
Fiedler, Auctionater. 
Röpergaſſe M 475. 
Sachen zn serFaufen in Danzig. 
utobilia oder bewegliche Sachen. 


63. ni Ein faſt neuer guter ein» und zweifpänniger Spasierwagen auf Federn 
ſteht Johannis gaſſe W 1377. zu verkaufen. 


66. Lim e Käſe ae fo eben in ſchönet fetter Qualität 


G. Kliewer, Lten Damm WV 1387. 


= m 


— Ven morgen ab find täglich frifehe Dominikzwiebacke, ſo wie jeden 
Mittag Zuckerzwiebacke zu haben beim Bäckerm Gieſebrecht, Johannisg. 1296. 
TTC 
, Weiße Porzellane beſter Qualität aus der & 
Koͤniglichen Manufactur zu Berlin, senenend aus & 


=. 7 7 Br 

Tafel-, Thee und Eafe-Öerdicen, fo wie die einzelnen Stücke, als: Tertinen, ref 

Schüſſeln, Teller, Kaffee u. Theekannen, Milchtoͤpfe, Taſſen, Cabarets, Ku- Zi 

chenkörbe ꝛc. gingen mir ſo eben ein. Die Preiſe find aufs Billigſte geſtellt 2 

D worden und empfehle ſolche bei Bedarf einem geehrten Publikum ergebenſt. 
C. G. Gerlach, Langgaſſe WM 378. 


f 2 
CEC 


69. Elegante und moderne Schnabelſtiefel für Herren, in beliebiger 

Auswahl, empfiehlt D. W. Schäpe, Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 

0 Das Brockhaus ſche Converfations. Lexicon, ſechste Orig.⸗Aufl., wegen freier 

Bearbeitung beliebter als d. neuen Auflagen, in 10 Bon. und das der neueſten Zeit 

und Literat. in 4 Bdn, alle halbft. elegant geb. und ſchön erhalten, ſind für 10 
thlr. zu haben Katharinen⸗Kirchhof „ 366. 


71. ½ br. acht roſa Molton and eine Hemden⸗Flanelle erhielt 
und empfiehlt zu den billigſten Preiſen die Leinwandhandlung von 

Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 

Geſtrickte rohe, blaue und melirte baumwolleue Socken, Unterkleider und Un 

teijacken empfiehlt billigſt die Leinwandhandlung von a 

Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 
72, Einige Pianoforte ſind Johannis gaſſe W 1301. zu verkaufen bei Schuricht. 
SS 0 S S e e Schnuffel 
% 73. Die Weiß⸗Waarenhandlung von Salomon Cohn, Schnüffelmarkt N 
v M 656, erhielt ihre neuen Waaren von der Frankfurter Meffe und empfiehlt 
6 die neueſten Cardinal-Pellerinen und Kragen, fo wie alle Sorten Stickereien, 


N 


* 


DK 


Mull, weiße Kleider und Nealigees, Gardinen⸗Zeuge und Franzen, Nett, 
Tuüus und Spitzen, fo wie alle in dies Fach einſchlagende Artikel in großer 
Auswahl zu äußerft billigen und ſeſten Preiſen. Wiederverkäufer erhalten R 
ren angemeſſenen Rabalt. a A 
RS S S e dee dds 
24. Lauggatk. 240. ſteben mehr. Reit- u. Wagenpferde, Lifthaufſcher Ra ce, zum Verk. 
1 me Halbwagen auf Druckfedern mit Vorderverdeck, ſteht 
e beim rmeiſter Her 8 i 
100 Mihie. zum Wertanf Sattlermeiſt de in Frank für den feſten Preis von 
76. Eugl. Steinkohlen⸗Thee in großen Tonnen, fremde ſtaike Glas⸗Dachpfan⸗ 
nen, Stockholmer Dylta⸗Braunroth, holl. Voll⸗Heeringe in As, ächtes holl., klares 
Leindl, gelben, grünen und grauen Ocker, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaffe. 


3 
1 
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77. Auf dem Weiſſenkrugſchen Außendeich zu Weſſlinke ſtehen 50 Köpfe gut 
ewonnenes Pferdehen aus freier Hand bis zum 20 d. M. billig zu verlanfen. 
Sega RER 0 320209986 ©» “ee... 2.089990 

9 78. Elegante Sommerrdcke und Beinkleider, zus 2 

© Ligen Preiſen, empfiehlt Ph lipp Löwy, L 

Holzmarkt⸗ und Breitentbor- Ecke M 1310. 0 

G SCS eee eee onen 

79. Ein zweithüriges ſichtenes Kleiderſpind, eine zweiſchläftige Schlaſbank, 2 

8 Bettſtelle und ein kleines Klavier find zu verkaufen Breit: und Zwiragaſſen⸗ 


30. Creas-Leinen, coul. ſchleſiſche Leinen und Futter⸗Cambrics, 
eimpfiehlt zu deu billigſten Preiſen A. Kuhnde, früher J. Potrykus, 

das zweite Haus von der Töpfergaſſen⸗Ecke. 
81. Ein ſtarker und gut erhaltener Halbwagen mi Vorderverdeck, ſteht New 
Schottland No. 14. zum Verkauf. 


— —— — 


£ J. T. Engelhard, Auctionator. 
63. Das Grundſtück, Hundegaſſe Servis- W 242, beſtehend in einem fehr lo» 
geablen Wohnhauſe, Hofraum und einem nach der Hintergaſſe aus gehendem Hin⸗ 
tergebäude, ſoll auf freiwilliges Verlangen f 

Dienſtag, den 2. Auguſt d. J, Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. 

Das auf demſelben eingetragene Kapital von 2500 Rthlr. iſt nicht gekündigt 
und hat Käufer nur den Uebetreſt des Kaufgeldes baar zu erlegen. Die näheren 
Bedingungen können täglich bei mir eingeſehen werden. g 

. T. Engelhard, Auctionator. 
84. Das jetzt in voller Nahrung ſtehende, ehemalige Kuhn ' ſche Gaſthaus zu 
Meufahrwaſſer, genannt „Hotel de Berlin,“ fol wegen Orts veränderung des jetzi · 
gen Beſitzers, auf deſſen freiwilliges Verlangen, durch öffentliche Auction verkauft 
werden. Hierzu ſteht ein Licitations⸗Termin auf 
5 Dienſtag, den 16. Auguſt d. J., Mittags 12 Uhr, 
in Danzig, im Artushofe an, und wird der Zuſchlag Abends 6 Uhr an den Meift: 
bietenden mit bindender Kraft dergeſtalt erfolgen, daß auf etwanige fpätere Nach 
gebote gar keine Rückſicht genommen werden kann. Einem ſichern Käufer können 
3 bis 4000 Rthlr. auf dem Grundſtücke hypothekariſch belaſſen und daſſelbe zum 
ö e Zweite Beilage. 


N 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. | 
| Nro. 163. Sonnabend, den 16. Juli 1842. 5 
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1. September d. J. vollſtändig geräumt übergeben werden. Die näheren Bedin⸗ 
gungen ſind täglich bei mir einzuſehen. — Das Grundſtück enthält 2 Morgen 
21 [IR 122 [F. Magd., und beſteht aus 1 Haupthauſe mit 1 Saal, 7 Wohn⸗ 
zimmer, Geſindeſſube, Küche, Speiſekammer und Keller, 1 Gartenhauſe mit 5 Zim · 
mern und Küche, 2 Obſt⸗ und Blumengärten mit 2 Sommerhäuſern, 1 Karouſſell, 
mehreren Remiſen und Ställen, 1 Wohn und Waſchhauſe mit 1 eingemauerten 
kupfernen Keſſel (welches eine jährliche Miethe von 30 Rthlt. einträgt) und 1 Ge⸗ 
müſegarten, worin ſich unter Anderem ſchöne Weinranken und 12 Spargelbeete be⸗ 
finden. Die in den Gärten vorhandenen Statüen und 2 Schaukeln mit eiſernen 
Ketten, ſo wie die Brücke am Weichſelufer wo die Dampfböte anlegen, werden, 
als zum Grundſtücke gehörig, mitberfanft oe 

J. T. Engelhard, Auctjonator. 1 

— .. 


Edietal⸗ Citation. Re 
86. Oeffentliches Aufgebot 
Es werden alle diejenigen, welche a ee 

1) die Obligation des Johann Krauſe vom 3. Januar 1322 gerichtlich vollzogen 
den ch j. anni über 150 Rthlr zins bar zu 6 pro Cent für die 

katholiſche Kirche zu Sub kau nebſt den Hypotheken ⸗Nekognitions⸗Schein vom 

1. April ei a über die im Hypothekenbuch des jetzt dem Thomas Krauſe 

gehörigen Grundſtücks Subkau M 11. Rubr, III. loco 1. erfolgte Eintragung 

dieſer Forderung, 1 

2) die gerichtliche Obligation des Johann Krauſe vom 2. Mai 1831 über 200 
 Rthle. zinsbar zu 5 pro Cent für das katholiſche Hospital zu Subkau nebſt 
dem Atteſte von demſelben Tage und Jahre über die erfolgte Notirung diefer 

Poſt zur künftigen Feen „welche Poſt hierauf in das Hypothekenbuch⸗ 

Subkau WM 11 Rubr. III. loco 3. den 21. März 1834 wirklich einge⸗ 

Hagen worden, 3 55 11 2 
beſitzen oder aus irgend einem Rechtsgrunde auf dieſe Documente oder dieſe Kapi⸗ 
talien ſeibſt. Auſpruche zu haben vermeinen, ferner: TE, 

3) Die Catharina Gawroniska, für welche aus dem gerichtlichen Vertrage vom 
11. November 1777 in der Joſeph Gawronskiſchen Vormundſchaftsſache im 
Hypothekenbuch des Grundſtücks Rokittken AR 3. Litt. A, und B. ein Vater⸗ 
Erbe von 146 Rthlr. 3 Sgr. 7 Pf. eingetragen ſteht, die Eiben der Catharina 
Gawronska, Ceſſionarſen oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, aufge⸗ 
fordert, ihre Auſprüche bei dem unterzeichneten Gerichte ſpäteſtens in dem auf 

den 16. September %, Vormittags 11 Uhr, 


* 
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hierſelbſt vor dem Herrn Lande» und Stadt ⸗Gerichts⸗Rath Meisner anjtehenden 
Termine anzumelden, reſp. zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen 
werden präcluditt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die über 
die Poſten ad 1) und 2) aus gefertigten Hypotheken⸗Documente werden amortijirt 
und ſämmtliche Poſten ad 1) bis 3) im Hypothekenbuch werden gelöſcht werden. 
Dirſchau, den 31. Mai 1842. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
| vom 12. bis inel. 14. Juli 1842. 
1 Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2621 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 182553 Laſten un 
verkauft, und 2615 Laſt gefpeichert. 


Roggen f N 
Weizen. zum Ver⸗ Leinſaat.] Gerfle. Wines Erbſen. 
ö brauch. j 
1. Verkauft Laften: .. 44375 65% — 3 | 6 12% 


Gewicht, Pfd. 13 1— 1361121124] ° — 116177 — — 


Preis, Rthlt. ade 333-3 — | 5 — 60865 
2. Unverkauft Laſten: N 1577755 24135 1 | 917 — — 
II. Vom Lande: 

d. Schſl. Sgr.! 90 44 | 67 gr. 33 75 gr. 45 

fl. 27 w. 46 


25 Laſt — Scheffel Roggen. 

70 Stück kiehnen Rundholz; 
405 Stück kiehne Balken. 

60 Stück eichne Balken. 
600 Stück eichne Bohlen, 
600 Stück eichne Bretter. 

100 Schock eichne Stäbe. 


